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Vorwort 
 
Herzlich willkommen am Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium. Bei einem Schulwechsel ist 
manches neu und vieles anders, da ist es naturgemäß zunächst schwierig, sich zurechtzufinden. 
Dieser kurze Leitfaden soll Ihnen daher in aller Kürze die Informationen liefern, die Sie zum 
Schulbeginn Ihres Kindes an der neuen Schule benötigen. 
 
 

1.  Ganztag 
 
2.1 Unterrichtszeiten Sekundarstufe I 
 

Unterrichtszeiten 

Montag bis Donnerstag 
 

1. Stunde            08:00-08:45 
2. Stunde            08:45-09:30 

 
20 Minuten Pause 

 

3. Stunde            09:50-10:35 
4. Stunde            10:35-11:20 

 
20 Minuten Pause 

 

5. Stunde/MZ    11:40-12:25 

 

6. Stunde           12:25-13:10 

 

7. Stunde/MZ   13:10-13:55 

 
20 Minuten Pause 

 

8. Stunde          14:15-15:00 
9. Stunde          15:00-15:45 

 

Freitag 
 

1. Stunde            08:00-08:45 
2. Stunde            08:45-09:30 

 
20 Minuten Pause 

 

3. Stunde            09:50-10:35 
4. Stunde            10:35-11:20 

 
20 Minuten Pause 

 

5. Stunde           11:40-12:25 
6. Stunde           12:25-13:10 

 
20 Minuten Pause 

 

7. Stunde           13:30-14:15 
 

MZ=Mittagszeit (Mittagspause und Lernzeit) 

 
2.2 Lernzeiten, Studienzeiten, Schulaufgaben 

Da wir eine Ganztagsschule sind, sind klassische Hausaufgaben nicht vorgesehen. Stattdessen geben 
die Fachlehrkräfte Schulaufgaben auf, die in Studienzeiten und Lernzeiten zu erledigen sind. 
 
Studienzeiten sind Unterrichtsstunden, in denen die Schüler*innen unter Aufsicht selbstständig ihre 
Aufgaben bearbeiten oder lernen. 
In den Lernzeiten können Ihre Kinder selbst entscheiden, wo sie Aufgaben erledigen oder lernen (auf 
dem Hof, in der Mensa etc.). In diesen Zeiten stehen über die Woche verteilt in bestimmten Räumen 
auch verschiedene Kernfachlehrkräfte als Unterstützung zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass 
bestimmte Arbeiten dennoch zuhause erledigt werden müssen (z. B. Lernen für Arbeiten, Lektüre 
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von Ganzschriften, Vokabeln lernen etc.). Um wichtige Termine und Aufgaben zu notieren, müssen 
alle Schüler*innen ein Hausaufgabenheft besitzen. 
 
2.3. Microsoft Office 365/Microsoft Teams 
Alle Schüler*innen unserer Schule erhalten einen Office-365-Zugang und können die Office-
Anwendungen auf ihren Geräten installieren. Die enthaltende Anwendung „Teams“ wird auch für 
den Unterricht genutzt (Bereitstellen von Arbeitsmaterialien, digitale Abgaben von 
Arbeitsergebnissen, Kommunikation per Chat, ggf. Videokonferenzen). Zudem erhalten die 
Schüler*innen eine schuleigene E-Mail-Adresse. 
 
2.4 Bolle 
Zu Beginn des Schuljahrs erhalten Eltern und Schüler*innen einen Zugang zur Verwaltungssoftware 
„Bolle“, über den die Anwesenheit/Fehlzeiten und erteilte Aufgaben eingesehen werden können. 
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie von den Klassenleitungen. Bitte beachten Sie, dass bei 
erteilten Aufgaben und Terminen die Ansage der Lehrkraft entscheidend ist, Bolle dient hierbei zur 
Unterstützung. Das heißt, eine angesagte Aufgabe muss auch dann erledigt werden, wenn sie bei 
Bolle ausnahmsweise mal nicht eingetragen wurde. Entsprechendes gilt für angesagte Termine. 
 
2.5 Schließfächer 
Den Schüler*innen unserer Schule stehen Schließfächer zur Verfügung, die bei dem externen 
Anbieter EUROBOX KG gemietet werden können. Die erforderlichen Anmeldeformulare erhalten Sie 
im Sekretariat. Weitere Informationen unter www.euroboxkg.de. 
 
2.6 Sozialstation, SoPro 
An unserer Schule gibt es Sozialarbeiterinnen, Student*innen für Soziale Arbeit und einen 
Medienpädagogen, die in der „Sozialstation“ zu finden sind. Sie unterstützen die Klassenleitungen 
und sind kompetente Ansprechpartnerinnen für Schüler*innen, Eltern und Lehrkräfte bei allen 
Problemen, die im Schulalltag auftreten können. Außerdem organisieren sie das AG-Angebot. 
Gemeinsam mit der Klassenleitung unterrichten sie im Rahmen des Ganztags in den 7. Klassen das 
Fach SoPro (Sozialprojekt) und führen in den Klassen 7 und 8 den Klassenrat durch. Zu ihren 
Aufgaben zählen u. a. auch  die Begleitung der Schülervertretung, die Ausbildung und Betreuung der 
„Klassenpat*innen“, die Angebote im „Mobilbau“ und die Prävention. 
Der SoPro-Unterricht dient zur Stärkung und Erweiterung sozialer Kompetenzen der Schüler*innen 
und wird in Klasse 7 mit 45 Minuten pro Woche angeboten. Die Inhalte beziehen sich dabei auf 
klasseninterne Kommunikation sowie grundlegende Präventionsthemen zu beispielsweise 
(Cyber)mobbing, Datenschutz, dem verantwortungsvollen Umgang mit Medien oder dem Erarbeiten 
einer Feedbackkultur. 
Die Kontaktdaten der Schulsozialstation finden Sie auf unserer Homepage unter „Ganztag“. 
 
2.7 Arbeitsgemeinschaften (AGs) 
Alle Schüler*innen der Klassenstufen 7 und 8 nehmen am Mittwoch in der 8. und 9. Stunde an einer 
AG teil. Dabei kann aus einem vielfältigen AG-Angebot ausgewählt werden, das Sie auf unserer 
Schulhomepage finden. Die AG-Wahl findet in den ersten 2 Wochen des Schuljahres statt. 
 
2.8 Projekt „Soziales Engagement“ (SozEng) 
Die Schüler*innen der 9. Klassen nehmen statt der AG am Projekt „Soziales Engagement“ teil. Im 
Rahmen dieses Projektes suchen sie sich selbstständig eine Einrichtung (z. B. Kita, Grundschule, 
Sportverein, Tafel, Flüchtlingsunterkunft etc.), in der sie gemeinnützige Tätigkeiten ausüben. 
 

http://www.euroboxkg.de/
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2.9 „Mobilbau“ (eigentlich „Mobile Unterrichtsräume, MUR) 
Im sog. „Mobilbau“ stehen in der Mittagspause Aufenthaltsräume mit zahlreichen Freizeitangeboten 
wie Tischtennis, Tischfußball, Billard, Brett- und Kartenspiele zur Verfügung. Hier können auch 
Sportgeräte für den Hof entliehen werden. 
 
2.10 Mensa 
Unsere Mensa bietet täglich neben einer großen Auswahl an kalten und warmen Snacks ein warmes 
Mittagessen an. Wer dieses Mittagessen möchte, hinterlegt einfach seinen Schülerausweis in der 
ersten großen Pause in der dafür vorgesehenen Box und bekommt dann in der Mittagspause sein 
Essen (Eine langfristige Verpflichtung/Bindung oder Vorauszahlung ist nicht erforderlich.). 
 
2.11 Einführungswoche 
In der ersten Schulwoche nach den Sommerferien haben die Schüler*innen der Klassenstufen 7-10 
noch keinen regulären Unterricht. Stattdessen bearbeiten sie unter der Leitung des Klassenteams 
sowie z. T. mit externen Kooperationspartnern für jeden Jahrgang festgelegte Themenbereiche (z. B. 
Betriebspraktikumsvorbereitung und Bewerbungsschreiben, verschiedene Themen aus dem Bereich 
der Prävention). In der 7. Klasse wird die Woche natürlich insbesondere zum Kennenlernen 
untereinander und zum Erkunden der Schule genutzt. 
 
 
 
 

2.  Schulalltag 
 
2.1 Klassenteams 
In den Klassenstufen 7-10 werden die Klassenlehrer*innen von weiteren in der Klasse 
unterrichtenden Lehrkräften und Sozialarbeiterinnen unterstützt, die das „Klassenteam“ bilden. Es 
besteht in der 7. und 8. Klasse in der Regel aus 3 Lehrkräften und einer/einem Sozialarbeiter*in, in 
den Klassenstufen 9 und 10 aus 2 Lehrkräften (ohne Sozialarbeiter*in). 
 
2.2 Bücherliste 
Auf unserer Schulhomepage finden Sie die aktuelle Bücherliste, in der Sie sehen können, welche 
Bücher für welche Klassenstufe zu Beginn des Schuljahres angeschafft werden müssen. 
 
2.3 Lehrmittelbefreiung 
Besteht für Ihr Kind ein Anspruch auf Lehrmittelbefreiung, so muss dies zu Schuljahresbeginn im 
Sekretariat nachgewiesen werden (z. B. durch Vorlage des gültigen Berlin-Passes). Die Lehrkräfte 
werden dann automatisch informiert und stellen die benötigten Bücher zur Verfügung. 
 
2.4 Jahreskalender 
Auf unserer Schulhomepage finden Sie unseren Jahreskalender, in dem Sie sich über alle wichtigen 
Termine und bevorstehenden Schulveranstaltungen informieren können. Bitte beachten Sie, dass 
der Schulweihnachtsmarkt im Dezember (am Freitagabend) und der Tag der offenen Tür im Januar 
(Samstagvormittag) Schulveranstaltungen sind, bei denen Schulpflicht herrscht. 
 
2.5 Vertretungsplan 
Unsere Schule verfügt über einen digitalen Vertretungsplan, der online einzusehen ist. So können 
sich unsere Schüler*innen, aber auch Sie als Eltern jederzeit über mögliche Vertretungen oder 
Unterrichtsausfälle informieren. Die Zugangsdaten erhalten Ihre Kinder von der Klassenleitung. 
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2.6 Förderkurse/Intellego 
In unserer Schule werden für verschiedene Fächer Förderkurse angeboten, die vom externen 
Anbieter Intellego in der Schule durchgeführt werden. Diese Kurse finden während der 
Unterrichtszeit oder im Anschluss daran statt. Die Teilnahme kostete für Privatzahler bislang 8,25 
EUR für 45 Minuten, Kinder mit Berlinpass können dieses Angebot bei Bedarf kostenlos 
wahrnehmen. Die benötigten Anmeldeformulare erhalten Sie bei der Klassenleitung. 
 
2.7 Krankmeldung, Entschuldigung von Fehlzeiten 
Sollte Ihr Kind nicht zur Schule kommen können, ist es wichtig, dass Sie es morgens bei der 
Klassenleitung krankmelden (Genauere Informationen hierzu erhalten Sie von Ihrer Klassenleitung). 
Um die Fehlzeit zu entschuldigen, benötigen wir innerhalb von drei Werktagen ein 
Entschuldigungsschreiben (Bitte die Daten der Fehltage nicht vergessen).   
Bei vorhersehbarer Abwesenheit (z. B. Facharzttermine, die nicht außerhalb der Unterrichtszeit 
möglich sind) muss bei der Klassenleitung frühzeitig (sobald absehbar, auf jeden Fall vor dem Fehlen) 
ein formloser Antrag auf Beurlaubung gestellt werden. Beurlaubungen für mehr als 3 Tage müssen 
bei der Schulleitung beantragt werden, ebenso Beurlaubung für Tage direkt vor oder nach den Ferien. 
 

2.8 Kontaktmöglichkeiten, Ansprechpartner*innen 
Auf unserer Schulhomepage finden Sie alle wichtigen Ansprechpartner*innen Außerdem steht hier 
unter „Schule“ → „Kollegium“ eine Liste mit den Mailadressen aller Lehrkräfte und weiteren 
Mitarbeiter*innen zur Verfügung, die Sie jederzeit zur unkomplizierten Kontaktaufnahme nutzen 
können. In dringenden Fällen können Sie auch telefonisch im Sekretariat um Rückruf bitten. Falls Sie 
ein persönliches Gespräch wünschen, vereinbaren Sie bitte telefonisch oder der E-Mail einen Termin. 
 
2.9 Eltern-Schüler*innen-Sprechtag 
Im Herbst und im Frühjahr findet unser Eltern-Schüler*innen-Sprechtag statt. An diesem Tag findet 
kein Unterricht statt und Sie haben die Gelegenheit, mit den Klassen- und Fachlehrer*innen Ihres 
Kindes zu sprechen. Um Wartezeiten zu verhindern, werden im Vorfeld Termine vereinbart. 
 
2.10 Schulgelände 
Das Schulgelände beginnt direkt an der Straße (noch vor der Schranke). Bitte fahren Sie nicht auf das 
Gelände, sondern halten Sie am Jungfernheideweg, wenn Sie Ihr Kind zur Schule bringen oder es 
abholen wollen. Bitte beachten Sie bei Abendveranstaltungen (Elternabende, Aufführungen etc.), 
dass die Schranke um 18 Uhr verschlossen wird und auf dem Schulgelände geparkte Fahrzeuge das 
Grundstück dann nicht mehr verlassen können. Nutzen Sie bei Elternabenden den Eingang an den 
Fahrradständern (links um den Verwaltungstrakt herumgehen), da das Hauptgebäude abends 
verschlossen ist. 
 
2.11 Materialien 
Um die bestmöglichen Lernbedingungen zu haben, benötigt jede Schülerin/jeder Schüler zuhause 
Zugang zu einem internetfähigen Endgerät (PC, Laptop), einem Internetzugang und einem Drucker. 
Weitere Informationen zu benötigten Materialien erhalten Sie von den einzelnen Fachlehrer*innen 
und auf der Homepage der Schule. 
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3.  Leistungsbewertung 
 
3.1 Zusammensetzung der Zeugnisnoten 
Sie finden die Vorgaben für die Zusammensetzung der Zeugnisnoten für jedes Fach auf der 
Homepage der Schule. Diese werden zu Beginn des Schulhalbjahres auch im Unterricht mit den 
Schüler*innen besprochen. 
 
3.2 Leistungsstandmitteilung 
Um Sie über den aktuellen Leistungsstand Ihres Kindes auf dem Laufenden zu halten, geben wir allen 
Schüler*innen der Klassenstufen 7-10 im Herbst und im Frühling eine schriftliche 
Leistungsstandmitteilung aus, die den aktuellen Leistungsstand in allen Fächern abbildet. Bitte 
unterschreiben Sie dieses Formular, damit die Klassenleitung weiß, dass Sie die Noten zur Kenntnis 
genommen haben. Die Leistungsstandmitteilung im Frühling enthält außerdem ggf. die Warnung bei 
einer Gefährdung der Versetzung („Blauer Brief“). Natürlich können Sie sich auch sonst jederzeit mit 
den einzelnen Fachlehrer*innen in Verbindung setzen, um den aktuellen Leistungsstand Ihres Kindes 
zu erfragen oder um mit diesen über Ihr Kind zu sprechen. 
 
3.3 Versetzungsregeln 
Für die Klassen 7-10 gilt: 
- Alle Fächer 4 oder besser → versetzt 
- einmal Note 5, alle anderen Fächer 4 oder besser → versetzt 
- zweimal Note 5 in Nebenfächern, zweimal Note 3 (Ausgleich), sonst 4 oder besser → 
  versetzt mit Ausgleich 
- zweimal Note 5, davon eine in einem Kernfach (D, Ma, E, F, Spa), zweimal Note 3, davon 
  eine in einem Kernfach (Ausgleich), sonst 4 oder besser → versetzt mit Ausgleich 
- einmal Note 6 im Nebenfach, zweimal Note 2 (Ausgleich), sonst 4 oder besser → versetzt 
   mit Ausgleich 
- 3x Note fünf (oder mehr) → nicht versetzt 
- 2 x Note 5 in Kernfächern → nicht versetzt 
- 1x Note 6 im Kernfach → nicht versetzt 
 
Nicht versetzte Schülerinnen und Schüler können unter bestimmten Voraussetzungen höchstens 
einmal in den Jahrgangsstufen 7 bis 9 an einer Leistungsüberprüfung mit dem Ziel der 
Nachversetzung (Nachprüfung) teilnehmen. 

 

 

 

4.  Beteiligung der Elternschaft 
 
4.1 Mitwirkung in Gremien und Arbeitsgruppen der Schule 
Sie als Eltern sind herzlich eingeladen, an Entscheidungsprozessen mitzuwirken und unsere Schule 
mitzugestalten. Dazu haben Sie vielfältige Möglichkeiten, sich im Schulleben zu engagieren. Als 
Elternvertreter*in der Klasse vertreten Sie nicht nur die Interessen der Eltern Ihrer Klasse und sind 
Mittler zwischen Klassenleitung, Fachlehrkräften und Elternschaft, Sie können auch für die 
Gesamtelternvertretung an den Gesamtkonferenzen der Lehrerschaft oder den Fachkonferenzen der 
Fächer bzw. Fachbereiche teilnehmen oder in der Schulkonferenz, dem höchsten 
Entscheidungsgremium innerhalb der Schule, bei wichtigen Entscheidungen mitbestimmen. 
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Unsere Schule ist ständig im Wandel, entwickelt sich permanent weiter. Dabei ist es uns wichtig, 
auch die Sicht und Ideen der Eltern zu berücksichtigen. Daher sind wir dankbar für die aktive und 
bereichernde Mitarbeit der Eltern in den zahlreichen Arbeitsgruppen, die in den unterschiedlichsten 
Bereichen unsere Schule weiterentwickeln. Wir würden uns freuen, auch Sie dort begrüßen zu 
dürfen. 
 
4.2 Förderverein 
Der Förderverein „Freunde des Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasiums e. V.“ unterstützt die Schule 
auf vielfältige Art und Weise und würde sich freuen, Sie als Mitglied begrüßen zu dürfen. Der 
Mindestbeitrag beträgt nur einen Euro pro Monat. Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter „Schulleben“ → „Förderverein“. 
 

5.  Kontakt 
Carl- Friedrich-von-Siemens-Gymnasium 
Jungfernheideweg 79 
13629 Berlin (Siemensstadt) 

Tel:  345 05 68-0 
Fax: 345 05 68-33 

mail@cfvsiemens.de 

 

mailto:mail@cfvsiemens.de

